
PSB-Dähnepokal 2023 

Am Samstag, den 04.03.2023, hat der SC Niedermohr-Hütschenhausen im Rathaus in Niedermohr 

das Viertel- und Halbfinale im Dähnepokal des Pfälzischen Schachbundes ausgerichtet. Der Vorstand 

des SC Niedermohr-Hütschenhausen, Gerd Raddatz, hatte bekannt gegeben, Speisen und Getränke 

für die Spieler kostenfrei zur Verfügung zu stellen, was mit Wohlwollen aufgenommen wurde. 

Die Auslosung des Viertelfinales ergab die nachstehenden Begegnungen: 

1. Volker Louis - Andy Sievers: 0-1 

2. Markus Müller - Matthias Huschens: 1/2-1/2, Blitz: 2:0 

3. Reiner Junker - Simon Frohnhäuser: 1-0 

4. Daniel Kuhn - Pascal Laag: 1-0 

An Tisch 1 hatte Volker Louis in der Zeitnotphase in komplizierter Endspielstellung nicht die richtige 

Fortsetzung gefunden und ein Qualitätsopfer von Andy Sievers mit anschließender Springergabel 

zugelassen. 

Die Begegnung an Tisch 2 endete früh Remis. Den Blitzentscheid konnte Markus Müller 2:0 für sich 

entscheiden, nachdem Matthias Huschens in der ersten Blitzpartie einen Turm eingestellt und in der 

zweiten die Zeit überschritten hatte. 

Reiner Junker konnte an Tisch 3 zunächst die Qualität und danach auch die Partie gewinnen. 

An Tisch 4 war Pascal Laag in eine für ihn unangenehme Eröffnungsvariante geraten. Daniel Kuhn 

konnte in der Folge die strategischen Schwächen in der schwarzen Stellung ausnutzen und einen 

sehenswerten Königsangriff mit Springermatt auf f7 krönen! Wie wurde es zuletzt bei uns im Verein 

doch so treffend ausgedrückt, ein "schönes" Matt zulassen ist guter Stil (auch im Interesse der 

Zuschauer)! 

Die Auslosung des Halbfinales nach der Mittagspause führte zu den Paarungen: 

1. Andy Sievers - Markus Müller: 1/2:1/2, Blitz 2:0 

2. Daniel Kuhn - Reiner Junker: 0:1 

An Tisch 1 endete die Partie bereits nach einer Stunde remis. Die anstehenden Blitzpartien konnte 

Andy Sievers beide für sich entscheiden. In der ersten konnte er einen Bauern erobern und 

gewinnbringend verwalten. Die Zweite bot taktische Möglichkeiten auf beiden Seiten, aber letztlich 

hatte Markus dem Königsangriff von Andy nichts mehr entgegenzusetzen und musste sich geschlagen 

geben. 

Am zweiten Tisch konnte Reiner Junker in der längsten Partie des Tages durch einen entfernten 

Freibauern das Endspiel zu seinen Gunsten entscheiden. 

Für das Finale wurde folgende Paarung ausgelost: Reiner Junker - Andy Sievers 

Da Andy Sievers die schwarzen Steine führen wird, hat er das Heimrecht, so dass diese Partie am 

Freitag, 10.03.2023 in Kaiserslautern ausgetragen werden wird. 

Der SC Niedermohr-Hütschenhausen bedankt sich bei allen Teilnehmern für die fairen Begegnungen 

und das angenehme Spielklima während des gesamten Turniertages! 

Gruß Roman Bayer (Schiedsrichter) 

Das Finale wurde schließlich am 10.03.2023 in Kaiserslautern ausgetragen. Die klassische Partie 

endete nach 23 Zügen Remis. Den darauffolgenden Blitzentscheid konnte Andy Sievers (mit viel 

Glück) mit 1.5-0.5 für sich entscheiden. 

Klassisch: Junker - Sievers 0,5-0,5 

Blitz1: Sievers - Junker 1-0 

Blitz2: Junker - Sievers 0,5-0,5   

 



 

 

Das Foto zeigt die Teilnehmer von links nach rechts: Simon Frohnhäuser, Pascal Laag, Volker Louis, Daniel Kuhn, Reiner 
Junker, Markus Müller, Andy Sievers, Matthias Huschens (Foto: Roman Bayer) 

Ich bedanke mich hiermit nochmal ausdrücklich bei den Teilnehmern, bei den Schachfreunden aus 

Niedermohr-Hütschenhausen und besonders bei Roman Bayer für einen reibungslosen und 

unproblematischen Verlauf des Turniers. 

Jan Wilk (Landesspielleiter PSB A.D.) 

Rülzheim den 15.03.2023 


